
 

 

 

      BRE/27.07.2021 
 
Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 27.07.2021 
Teilnehmer(innen): GB, OK, RE, SCHE, DIP, HU, BRE, SKO, HA, NW, BA, GRO, BE, 
TWI, HAR, Holger Heuschen (VÖB-Service) 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. RE 

Besetzung DRSC: Dr. Weber im DRSC-Fachausschuss für 
Nachhaltigkeitsberichterstattung, Helaba hat zugestimmt, DK-
Unterstützung ohnehin gegeben. Im Rahmen des Key-Account-
Management könnte man das erwähnen.  
 
PIE-Thematik: Fünf große, kapitalmarktorientierte Förderbanken (LfA, 
NRW.BANK, L-Bank, Landwirtschaftliche Rentenbank, KfW) wollen keine 
PIEs sein, ist aktuell nicht ganz „sauber“ geregelt. RE hat mit IDW 
gesprochen, demnach wären diese Mitgliedsinstitute wohl weiter PIE, man 
wolle sich da aber zunächst nicht festlegen. Abzuwarten, was die APAS 
machen wird.  

  

2.  BE 
Flutkatastrophe: BMF-Briefing und Kabinettsvorlage für Soforthilfen liegen 
vor. DK hat Abfrage gestartet, inwiefern MI betroffen seien und welche 
Maßnahmen sie eingeleitet hätten. An DK zurückgemeldet, natürlich 
Hilfsangebote der bundeseigenen Institute sowie LFI (NRW.BANK & ISB) via 
u.a. zinslose Überbrückungskredite, Zins- und Tilgungsstunden 
Tilgungsaussetzungen. BMF rechnet damit, dass Bankenaufsicht sich bei 
der DK melden.  
BVR hat angekündigt, ein Moratorium zu starten, um den von der Flut 
betroffenen Unternehmen Stundungsangebote machen zu können. 
400 Mio. EUR von der Politik angekündigt und Antragspflicht von 
Insolvenzen für von Flut betroffene Unternehmen soll bis zum 30.06.2022 
ausgesetzt werden. 

  

3.  DIP 
AGB-Änderungsmechanismus: Gibt Schreiben der BaFin (das uns auch im 
Original vorliegt), das an alle Verbände verschickt wurde, in dem die 
spezifische Betroffenheit der Häuser abgefragt wird. Genauere Fragebögen 
sind an einzelne Häuser auch selbst versendet worden; Beantwortung des 
VÖB wird in Kommission Recht abgestimmt. 
 
Tarifverhandlungen: Mit ver.di und DBV wird Tarifvertrag verhandelt, u.a. 
um Urlaubstage an Flutkatastrophen-Regionen zu spenden.  

  

4.  NW   
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Förderbankenausnahme MiFID II: Erfreuliche Rückmeldung der BaFin auf 
VÖB-Positionspapier. Unter Voraussetzung, dass Banken u.a. ausschließlich 
Eigengeschäft betreiben, können Förderbanken von der MiFID-Ausnahme 
Gebrauch machen. Argumentative Herleitung über MiFID / WpHG. GB bittet 
NW um Übermittlung der Dokumente.  
 
MiFIR-Review (u.a. zu Consolidated Tape): Erste Gesetzgebungsentwürfe 
werden laut EU-Kommission wohl nun für Ende September/Anfang Oktober 
erwartet und nicht erst Ende 2021 oder gar Anfang 2022.  
 
Key-Account-Management: Gespräche mit BÖAG und Börse Stuttgart haben 
stattgefunden, zu Kapitalmarkt-Themen, aber Börsen z.B. auch von KRITIS 
2.0 betroffen. Börsen insgesamt sehr zufrieden mit Arbeit des VÖB. 
Gespräche werden in regelmäßigen Abständen fortgesetzt. 

5. SCHE 
Nachsatz zu NW: Deutsche Börsen sind zukünftig auch vertreten im OP 
KRITIS und im Branchen-AK für kritische Infrastrukturen. 
 
Mangelnde Halbleiter: Hunderte Mio. Girocards auf dem Markt, Engpässe im 
Halbleiterbereich. Nicht nur aktuell für Automobilindustrie kritisch (BM 
Altmaier, MdB hatte hier die Volksrepublik China angeschrieben), sondern 
auch für Finanzindustrie (prekär besonders für Austauschintervall in 2022). 
DK hat erste Maßnahmen aufgesetzt um auf Bedeutung für kritische 
Infrastrukturen und Sicherstellung des Zahlungsverkehrs hinzuweisen. 

  

6.  HA 
MaRisk: Der Zeitplan zur MaRisk hat sich konkretisiert. Anfang August wohl 
veröffentlicht. Mitte August wird mit Gremien abgestimmt und über letzte 
Änderungen informiert, was dann an die BaFin transportiert wird. Am 02.09. 
lässt BaFin Fachgremiumssitzung stattfinden, wo dann auch bereits über 
Umsetzungsfragen gesprochen wird.  
 
Homeoffice-Papier: Mit KAP gemeinsam beendet und an Herrn Dr. Kelb 
(BaFin) gesendet, Termin in Abstimmung.  

  

7. TWI 
Europäische Umsetzung Basel IV: Veröffentlichung des 
Gesetzgebungsvorschlags Basel IV verzögert sich weiter, wird für den 05. 
Oktober 2021 veröffentlicht. Termin ist den KOM-Points-Prévus bis 
Jahresende enthalten. 

  

8. HAR 
PRB-Knowledge Hub: KOM SF hatte beschlossen, einen Principles for 
Responsible Banking (PRB)-Knowledge Hub einzurichten. Ende der Woche 
läuft Rückmeldefrist für die Institute ab. Es gibt vier Anwendungsstufen. Wir 
begleiten die Institute und unterstützen bei Vorbereitung, Umsetzung und 
Durchführung, mit der groben Zielsetzung, einen Reportingstandard für 
öffentliche Institute zu entwickeln.  

  

9. BA   
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Reminder/Update: Die diesjährige Überarbeitung der „Kreditwirtschaftlich 
wichtigen Vorhaben der EU“ („Kredwi-Buch“) wird diese Woche beendet.  

 
 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 03. August 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: MRA (03.08.), VAL (10.08.), SR (17.08.), BA (24.08.), 
HA (31.08.), TP (07.09.), CH (14.09), SKO (21.09.), BE (28.09.), RE (05.10.), HU (12.10.), 
CG (19.10.), BRE (26.10.) 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir vertrauen in die Fähigkeiten und das Engagement jedes Einzelnen. 


